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Lieber Schüler, liebe Schülerin

Alle Kinder und Jugend·lichen dürfen lernen.
Ihr habt ein Recht darauf.
Auch du darfst lernen.
Du brauchst Hilfe beim Lernen?
Dann sollst du die Hilfe bekommen.
Du sollst ein gutes Leben haben.
Und du sollst eine gute Schule besuchen.

Hier stehen wichtige Sachen  
über die Schulen im Kanton Bern.
So findest du die passende Schule für dich.

Ich wünsche dir Freude und Erfolg in der Schule.
Und ich wünsche dir alles Gute im Leben.

Herzliche Grüsse
Christine Häsler
Direk·torin von der Direktion «Bildung und Kultur»  
im Kanton Bern
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Die Schule ist wichtig für dich

Du darfst in die Schule gehen.
Und du musst in die Schule gehen.
Die Schule ist wichtig für dich.
In der Schule lernst du viele Sachen.
In der Schweiz dürfen alle Kinder und Jugend·lichen  
in die Schule gehen.
Deine Eltern müssen für die Schule nichts bezahlen.
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Wie findest du die richtige Schule?

Vielleicht weisst du nicht:
Welche Schule ist gut für dich?

Und deine Eltern wissen es auch nicht.
Dann geht ihr zu einer Beratungs·stelle.
Die Leute bei der Beratungs·stelle  
überlegen mit euch  zusammen:

Welche Schule ist gut für dich?
Danach suchen die Leute eine gute Schule für dich.
Deine Eltern müssen nichts mehr machen.
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Die besondere Schule

Du kannst in eine besondere Schule gehen.
Die Klassen in einer besonderen Schule sind klein.

In einer Klasse sind nur 4 bis 10 Schüler  
und Schülerinnen.

Deshalb haben die Lehrer und Lehrerinnen  
für dich besonders viel Zeit.
Die Lehrer und Lehrerinnen helfen dir beim Lernen.

Du wirst immer besser in der besonderen Schule?
Dann kannst du vielleicht in eine Regel·schule wechseln.
Darüber kannst du mit deinen Eltern  
und Lehrer und Lehrerinnenn reden.

Du kannst bis zum Ende von der Schulzeit  
in der  besonderen Schule bleiben.
Du wirst 18 Jahre alt?
Dann ist die Schulzeit zu Ende.
Manchmal darf ein Kind auch länger in der Schule bleiben.
Aber mit 20 Jahren musst du die Schule verlassen.
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Die Regel·schule

Du kannst auch in eine Regel·schule gehen.
Was ist eine Regel·schule?

Eine Regel·schule ist eine gewöhn·liche Schule.
Die Klassen sind grösser als in der besonderen Schule:

In einer Klasse sind etwa 20 Schüler und Schülerinnen.
Die Lehrer und Lehrerinnen können dir  
hier auch beim Lernen helfen.
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Von der Regel·schule  
in die besondere Schule

Vielleicht gehst du in eine Regel·schule.
Und du merkst irgend·wann:

Die Regel·schule passt doch nicht gut für dich.
Und du willst lieber in eine besondere Schule gehen.

Dann kannst du in eine besondere Schule wechseln.
Was ändert sich dann für dich?
Darüber kannst du mit deinen Eltern  
und deinen Lehrern und Lehrerinnen reden.

Die Schul·ferien

– 5 Wochen im Sommer
– 3 Wochen im Herbst
– 2 Wochen im Winter
– 1 Woche im Februar
– 2 Wochen im Frühling.
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Die Tages·schule

Vielleicht willst du den ganzen Tag in der Schule sein.
Dann kannst du die Tages·schule besuchen.
Tages·schule heisst:

Du kannst nach dem Unter·richt in der Schule bleiben.
Du bekommst ein Mittag·essen in der Schule.
Und du bekommst Hilfe bei den Haus·aufgaben.

Tages·schulen gibt es in den Regel·schulen  
und in den besonderen Schulen.
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So geht es nach der Schule weiter

Nach der Schule kannst du  
ver·schiedene Sachen  machen.
Zum Beispiel:
– Du kannst in eine andere Schule gehen. 

In der anderen Schule kannst du noch mehr lernen.
– Oder du kannst einen Beruf lernen.
– Du kannst zusammen mit Menschen  

ohne  Behinderung arbeiten.
– Oder du kannst in einer Werkstatt arbeiten. 

Die Werkstatt ist speziell für Menschen  
mit Behinderung.

Was willst du nach der Schule am liebsten machen?
Darüber kannst du mit deinen Eltern  
und den Lehrern und Lehrerinnen reden.
Deine Eltern und Lehrer und Lehrerinnen helfen dir.
Das ist wichtig:

Du kannst für dein Leben lernen.
Du bist glücklich in deinem Leben.
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